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Stromeinsparung voranbringen 


A. Problem 

Reduzierung des Stromverbrauchs in der Bundesrepublik Deutschland bis zum 
Jahr 2050 gegenüber dem Jahr 2000 um die Hälfte; Vorlage eines Energieeffi- 
zienz-Aktionsplans der Bundesregierung. Auflage eines Stromsparfonds von 
jährlich 500 Mio. Euro. 


B. Lösung 

Ablehnung mit den Stimmen der Fraktionen der CDU/CSU, SPD und FDP 
gegen die Stimmen der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei Stimm- 
enthaltung der Fraktion DIE LINKE. 


C. Alternativen 

Keine 


D. Kosten 

Kosten wurden nicht erörtert. 
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Beschlussempfehlung 


Der Bundestag wolle beschließen, 

den Antrag auf Drucksache 16/4760 abzulehnen. 


Berlin, den 20. Juni 2007 


Der Ausschuss für Wirtschaft und Technologie 


Edelgard Bulmahn Rolf Hempelmann 

Vorsitzende Berichterstatter 


Deutscher Bundestag — 16. Wahlperiode 


-3- 


Drucksache 16/5945 


Bericht des Abgeordneten Rolf Hempelmann 


I. Überweisung 

Der Antrag der Fraktion BÜNDNIS 90/DlE GRÜNEN auf 
Drueksaehe 16/4760 wurde in der 94. Sitzung des Deut- 
schen Bundestages am 26. April 2007 dem Ausschuss für 
Wirtschaft und Technologie zur federführenden Beratung so- 
wie dem Finanzausschuss, dem Haushaltsausschuss, dem 
Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher- 
schutz, dem Ausschuss für Verkehr, Bau und Stadtentwick- 
lung, dem Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktor- 
sicherheit, dem Ausschuss für Bildung, Forschung und 
Technikfolgenabschätzung und dem Ausschuss für die An- 
gelegenheiten der Europäischen Union zur Mitberatung 
überwiesen. 

II. Wesentlicher Inhalt des Antrags 

Aus der Sicht der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN lie- 
gen bei der Stromeinsparung in der Bundesrepublik Deutsch- 
land enorme ungenutzte Potentiale. Angesichts der Gefahren 
des Klimawandels, der Abhängigkeit von Energieimporten 
und der steigenden Kosten der Energieversorgung müsse der 
ineffizienten Nutzung der Energie entgegengetreten werden. 
Die antragstellende Fraktion fordert daher die Bundesregie- 
rung auf, gegenüber dem Jahr 2000 eine 50-prozentige Sen- 
kung des Stromverbrauchs bis zum Jahr 2050 anzustreben. 
Hierzu müsse der Stromverbrauch jährlich um mindestens 
1 Prozent gesenkt werden. Weiterhin soll die Bundesregie- 
rung die Ziele zur Energieeinsparung in einem nationalen 
Energieeffizienz- Aktionsplan festlegen. Um die Maßnahmen 
der Stromeinsparungen zu finanzieren, müsse ein Stromspar- 
fonds von jährlich 500 Mio. Euro aufgelegt werden. Ferner 
soll sich die Bundesregierung für europaweite ehrgeizige 
Mindeststandards beim Stromverbrauch elektronischer Ge- 
räte, für ein Verbot ineffizienter Standby-Schaltungen und 
für eine europaweite dynamische Verbrauchskennzeichnung 
für gängige Elektrogeräte einsetzen. Neben einem Umrüst- 
programm für den Ersatz von Nachtspeicherheizungen und 
Durchlauferhitzern sollen Energieversorger dazu verpflichtet 
werden, Energiesparmaßnahmen bei Großkunden durchzu- 
führen. Für die Industrie sollen Sonderregelungen nur unter 
bestimmten Bedingungen eingeräumt werden. Schließlich 
soll die Beschaffung bei Behörden auf die energieeffizientes- 
ten Geräte ausgerichtet werden und die Forschung für ener- 
gieeffizientere Verfahren intensiviert werden. 

Wegen der Einzelheiten wird auf die Drucksache 16/4760 
verwiesen. 

III. Stellungnahmen der mitberatenden Ausschüsse 

Der Finanzausschuss hat die Vorlage in seiner 64. Sitzung 
am 20. Juni 2007 beraten. Er empfiehlt mit den Stimmen der 
Fraktionen der CDU/CSU, SPD und FDP gegen die Stimmen 


der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthal- 
tung der Fraktion DIE LINKE, die Ablehnung des Antrags. 

Der Haushaltsausschuss hat die Vorlage in seiner 46. Sit- 
zung am 20. Juni 2007 beraten. Er empfiehlt mit den Stim- 
men der Fraktionen der CDU/CSU, SPD und FDP gegen die 
Stimmen der Fraktionen DIE LINKE, und BÜNDNIS 90/ 
DIE GRÜNEN die Ablehnung des Antrags. 

Der Ausschuss für Ernährung, Landwirtschaft und Ver- 
hraucherschutz hat die Vorlage in seiner 50. Sitzung am 
20. Juni 2007 beraten. Er empfiehlt mit den Stimmen der 
Fraktionen der CDU/CSU, SPD und FDP gegen die Stimmen 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthal- 
tung der Fraktion DIE LINKE, die Ablehnung des Antrags. 

Der Ausschuss für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung 

hat die Vorlage in seiner 43. Sitzung am 20. Juni 2007 bera- 
ten. Er empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen der CDU/ 
CSU, SPD und FDP gegen die Stimmen der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthaltung der 
Fraktion DIE LINKE, die Ablehnung des Antrags. 

Der Ausschuss für Umwelt, Naturschutz und Reaktor- 
sicherheit hat die Vorlage in seiner 4L Sitzung am 20. Juni 
2007 beraten. Er empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen 
der CDU/CSU, SPD und FDP gegen die Stimmen der Frak- 
tion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthaltung der 
Fraktion DIE LINKE, die Ablehnung des Antrags. 

Der Ausschuss für Bildung, Forschung und Technikfol- 
genabschätzung hat die Vorlage in seiner 39. Sitzung am 
20. Mai 2007 beraten. Er empfiehlt mit den Stimmen der 
Fraktionen der CDU/CSU, SPD und FDP gegen die Stimmen 
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthal- 
tung der Fraktion DIE LINKE, die Ablehnung des Antrags. 

Der Ausschuss für die Angelegenheiten der Europäischen 
Union hat die Vorlage in seiner 36. Sitzung am 20. Juni 2007 
beraten. Er empfiehlt mit den Stimmen der Fraktionen der 
CDU/CSU, SPD und FDP gegen die Stimmen der Fraktion 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthaltung der 
Fraktion DIE LINKE, die Ablehnung des Antrags. 

IV. Beratungsverlauf und Beratungsergebnisse im 
federführenden Ausschuss 

Der Ausschuss für Wirtschaft und Technologie hat den 

Antrag auf Drucksache 16/4760 in seiner 40. Sitzung am 
20. Juni 2007 abschließend beraten. 

Der Ausschuss beschloss mit den Stimmen der Fraktio- 
nen der CDU/CSU, SPD und FDP gegen die Stimmen der 
Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bei Stimmenthal- 
tung der Fraktion DIE LINKE., dem Deutschen Bundes- 
tag die Ablehnung des Antrags der Fraktion BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN auf Drucksache 16/4760 zu empfehlen. 


Berlin, den 20. Juni 2007 

Rolf Hempelmann 

Berichterstatter 
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